
 

 

 

 

 

 

Sanierung der L23 – 

Teilabschnitt 3 beginnt Ende 

April 
Ab April wird mit dem dritten Teilabschnitt der 
L23-Sanierung begonnen. Der Abschnitt vom 
kleinen Teich bis zur Raika wird voraussichtlich 
3-4 Monate für den Straßenverkehr gesperrt 
sein. Für eine lokale Umleitung ist gesorgt. 
 
Nach den beiden Abschnitten 2019 (Ortsausfahrt 
Richtung Laa bis zum kleinen Teich) und 2020 
(Raika-Filiale bis zur Kreuzung Kostenz/Fiby) wird 
heuer der umfangreichste Abschnitt der L23 
saniert: vom kleinen Teich wird die Fahrbahn 
samt aller Nebenanlagen bis zur Raiffeisen Bank 
vis a vis vom Rathaus komplett erneuert. In 
diesem Abschnitt ist die derzeitige Fahrbahn 
schon sehr oft nur ausgebessert worden und in 
teilweise sehr schlechtem Zustand. Die 
Randsteine sind auf beiden Seiten großteils 
locker und müssen neu einbetoniert werden. Die 
Regenwässer werden mit Einläufen in den 
Randsteinen, die nicht mehr dem Stand der 
Technik entsprechen, in die Kanalisation eingelei- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
tet. Diese Steine werden durch moderne 
Einlaufgitter ersetzt, bestehende Schachtdeckel 
sowie Einlaufgitter werden überprüft und 
gegebenenfalls ebenfalls erneuert.  
 
Die derzeit 8 m breite Fahrbahn wird auf 8,5 m 
mit einem deutlich sichtbaren Parkstreifen 
verbreitert.  
 
Die L23 ist im heurigen Bauabschnitt ca. 8 m 
breit, wobei auf beiden Seiten der Fahrbahn 
Fahrzeuge parken können. Im Zuge der 
Sanierung wird die Fahrbahn auf 8,5 m 
verbreitert, wobei ein ca. 2,5 m breiter 
eigenständiger Parkstreifen auf jeweils einer 
Seite der Fahrbahn errichtet wird. Dieser Park-
streifen wird gepflastert, nicht asphaltiert, und 
ist somit eindeutig von der Fahrbahn abgegrenzt. 
Trotzdem kann er bei Begegnung von großen 
Fahrzeugen als Ausweiche benutzt werden, da 
sich die Parkstreifen auf gleicher Höhe wie die 
Fahrbahn befinden werden. Der Parkstreifen 
befindet sich von Laa kommend vom kleinen 
Teich bis zum „Russendenkmal“ auf der rechten 
Seite und schwenkt dann ab dem Denkmal bis zur 
ehemaligen ERSTE-Bank-Filiale auf die linke 
Straßenseite.  
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Bereits im Vorfeld wurde die Wasserleitung der 
Gemeinde, soweit sie von den Baumaßnahmen 
betroffen ist, erneuert bzw. saniert und es 
wurden zusätzliche Querungen und Leerver-
rohrungen eingebracht.  
 
Die Arbeiten werden im Mai beginnen, die 
Asphaltierung der Fahrbahn soll Ende August 
abgeschlossen sein. Danach werden die 
Nebenanlagen wie Randsteine, Grünanlagen 
und Parkplätze hergestellt. 
 
Nach der Ausschreibung der einzelnen Gewerke 
werden nun von der Straßenmeisterei Gespräche 
mit den einzelnen Baufirmen geführt und die 
genaue Durchführung besprochen. Mitte Mai 
wird die Fahrbahn abgefräst, ab dann wird die 
Fahrbahn fast durchgehend für max. 4 Monate 
im Baustellenbereich komplett gesperrt sein. In 
diesem Zeitraum wird der Unterbau der Straße 
erneuert und dann nach dem Setzen der 
Randsteine wieder neu asphaltiert.  
 
Der Straßenverkehr und die Buslinien werden 
großteils über die Straßen „Am Feld“ und „Am 
Grund“ umgeleitet. 
  
Die Anrainer der angrenzenden Liegenschaften 
können ihre Hauszufahrten bis auf relativ kurze 
Unterbrechungen, die vorher von der 
Straßenmeisterei angekündigt werden, während 
der Bauphase trotzdem großteils benutzen.  
Anfang der Karwoche erfolgte vor Ort eine 
Information der betroffenen Liegenschaften 

gemeinsam mit Bgm. Gartner, Vertretern aller 
politischen Parteien und Mitarbeitern der 
Straßenbauabteilung und der Straßenmeisterei, 
bei der die geplante Straßenführung genau 
erklärt wurde und allfällige Wünsche der 
jeweiligen Anrainer soweit machbar 
berücksichtigt wurden.  
 
Bei der Lage des Parkstreifens wurde auf die 
bereits bestehenden Grünanlagen und Bäume 
sowie div. Vorgärten, die von den Anrainern 
dankenswerterweise viele Jahre lang gepflegt 
wurden, Rücksicht genommen und dement-
sprechend angelegt. 
 
Ausblick: in den nächsten 3 Jahren werden lt. 
derzeitigem Planungsstand die weiteren 
Abschnitte der L23 fertiggestellt. Voraus-
sichtlich wird die gesamte Sanierung 2025 abge-
schlossen sein. Heuer wird noch die Garten-
straße in der Siedlung „Am Grund“ gebaut.  
 
Im heurigen Jahr wird noch in der 2. Jahreshälfte 
die Gartenstraße in der Siedlung „Am Grund“ 
gebaut. Hier wurden bereits erste Angebote 
eingeholt, die Bauarbeiten sollen ähnlich wie 
2020 bei der Bauhofstraße im Herbst 
durchgeführt werden.  

Kleiner Teich 



Umfrage: Gemeinsam für unser 

Weinviertel! Ihre Meinung ist 

gefragt! Jetzt mitmachen! 
Die vier LEADER-Regionen 

des Weinviertels möchten 

gemeinsam mit allen 

Kleinregionen die Zukunft 

des Weinviertels gestalten. 

Jetzt ist Ihre Mithilfe gefragt: 

Was sind die Stärken und Schwächen der 

Region? Was muss in den nächsten 10 Jahren 

verwirklicht werden? Nehmen Sie an der kurzen 

Umfrage teil und gestalten Sie aktiv das 

Weinviertel mit! 

Wie soll unser Weinviertel im Jahr 2030 
aufgestellt sein? Welche Stärken müssen wir im 
Weinviertel weiter ausbauen? Vor welchen 
Herausforderungen stehen wir - gerade auch 
durch die COVID-19-Pandemie? Antworten auf 
diese Fragen erhoffen sich die Weinviertler-
LEADER- und Kleinregionen durch die Mithilfe 
der Bevölkerung! 
 
Christine Filipp, Geschäftsführerin der LEADER 
Region Weinviertel Ost erklärt, was es mit dieser 
Befragung auf sich hat: „Wir wollen die 
WeinviertlerInnen aktiv am Strategieprozess für 
unsere Region einbinden und erhoffen uns viele 
spannende Inputs, mit denen wir weiterarbeiten 
können, um so unser Weinviertel noch 
lebenswerter zu machen.“ Gemeinsam mit der 

Bevölkerung soll unser Lebensraum innovativ 
weiterentwickelt werden. „Denn wer weiß 
besser, was wir im Weinviertel brauchen, als die 
Menschen, die hier leben“ davon sind die 
LEADER- und Kleinregionsmanagements über-
zeugt und freue sich auf die Antworten aller 
WeinviertlerInnen. 
 

Wie kann man teilnehmen? 

Sagen Sie uns Ihre Meinung zum Weinviertel und 

gestaltet Sie Ihre Heimat aktiv mit. Die Umfrage 

dauert wenige Minuten und ist unter 

www.weinviertelost.at zu finden. 

Wer anschließend auch Interesse an einer 

Mitarbeit in Workshops oder an der Teilnahme 

an spannenden Diskussionen hat kann sich beim 

LEADER-Management melden. 

Alle Infos zur Weinviertel Strategie und zu den 

geplanten Aktionen gibt’s online nachzulesen auf 

der Webseite der LEADER Region Weinviertel Ost 

unter www.weinviertelost.at. 

 

FF-Haus 

http://www.weinviertelost.at/
http://www.weinviertelost.at/


Regelmäßige Testungen  
in Neudorf im 
Weinviertel 

 

Wo: Volksschule Neudorf, 
Hauptplatz 26 

2135 Neudorf im Weinviertel 
 

Wann: Jeden Sonntag von 
17:00 bis 19:00 Uhr 

 

Die Testungen werden kostenlos und freiwillig 
bis auf Widerruf und vorbehaltlich situations-
bedingter Änderungen durchgeführt. 

Wir testen auch am 

Ostersonntag! 

Hier die wichtigsten Infos zum Ablauf: 
Voranmeldung auf www.testung.at. Eine 
Registrierung bleibt gespeichert und kann mehr-
fach „verwendet“ werden. Erst wenn drei 
Monate lang zu einer getätigten Registrierung 
keine Antigen-Testung durchgeführt wurde, 

werden die Registrierungsdaten aus den 
Systemen gelöscht und man muss sich danach 
gegebenenfalls neu registrieren. 

 
Zur Testung bitte mitnehmen: 
-> E-Card oder Registrierungsnummer 
der Online-Anmeldung 
-> Lichtbildausweis 
-> FFP2-Maske 
 
Das Ergebnis wird nicht vor Ort bekannt gegeben. 
Sie erhalten nach der Auswertung eine SMS mit 
dem Ergebnis bzw. können dieses unter 
www.testung.at/ergebnis abrufen. Das Ergebnis 
kann negativ, positiv oder ungültig sein. Mit dem 
QR-Code den Sie bei der Testung bekommen und 
Ihrem Geburtsdatum gelangen Sie zur 
Testbestätigung, die Sie als Nachweis z.B. bei 
körpernahen Dienstleistungen vorlegen können.   
 

Wir wünschen Frohe Ostern 

& bleiben Sie gesund! 

Ihre Marktgemeinde  

Neudorf im Weinviertel 

http://www.testung.at/
http://www.testung.at/ergebnis

